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§ 5
(1) Diese Anordnung tritt am 1. Januar 1969 in 

Kraft. Sie gilt für alle Leistungen ab diesem Zeit­
punkt.

(2) Gleichzeitig tritt die Preisanordnung Nr. 4548 
vom 1. April 1966 — VEAB-Abgabepreise für Schlacht­
vieh, -geflügel und -kaninchen — (Sonderdruck der 
Regierungskommission für Preise beim Ministerrat 
der Deutschen Demokratischen Republik) außer Kraft.

Berlin, den 20. Dezember 1968

Der Vorsitzende 
des Rates für landwirtschaftliche Produktion 

und Nahrungsgüterwirtsehaft 
der Deutschen Demokratischen Republik

E w a l d
Minister

V Anlage
zu vorstehender Anordnung Nr. Pr. 33

Erzeugnis: Geflügel und Kaninchen
Grundpreis in M je 100 kg 
Abrechnungsgewicht

Schlüssel-
Nr. Erzeugnis

lebend
Güteklasse unter

I II III III

313 26 20 0 Broiler,
Hähnchen 197,- 185,- 183,- 121,-

313 26 10 0 Hühner,
Hähne 250,- 247,- 232,- 123,-

313 26 50 0 Puten 351,- 317,- 295,- 163,-
313 26 40 0 Enten 262,- 255,- 244,- 198,-

313 26 30 0 Gänse 363,- 362,- 351,- 210,-
313 26 60 0 Tauben 260,- 180,- - -
313 27 00 0 Kaninchen 410,- 340,- 270,- -

geschlachtet
Güteklasse

I II III

313 26 20 0 Broiler,
Hähnchen 362,- 357,- 352,-

313 26 10 0 Hühner,
Hähne 1C

O-Г
1

00 343,- 338,-
313 26 50 0 Puten 509,- 503,- 495,-
313 26 40 0 Enten 331,- 327,- 321,-

313 26 30 0 Gänse 419,- 443,- 436,-
313 26 60 0 Tauben 350,- 270,- -
313 27 00 0 Kaninchen 701,- 583,- 465,-

Die Grundpreise für Geflügel und Kaninchen, ge­
schlachtet, verstehen sich wie folgt:

— Geflügel „gerupft, geschlossen, mit Kopf und Bei­
nen“ ;

— Kaninchen „gestreift, ausgenommen, mit eingeleg­
ten Innereien, mit Kopf“.

Anordnung Nr. Pr. 34 
— Erzeugerpreise für Bienenhonig —

vom 18. Dezember 1968

Im Einvernehmen mit den Leitern der zuständigen 
zentralen staatlichen Organe wird folgendes angeord­
net: ,

§ 1
Allgemeine Bestimmungen

Diese Anordnung gilt für Lieferungen von Bienen­
honig durch Betriebe der sozialistischen Land- und 
Forstwirtschaft und andere Bienenhalter an die Auf­
kaufbetriebe.

§ 2
Erzeugerpreise für Bienenhonig

(1) Der Erzeugerpreis für Bienenhonig, der entspre­
chend den Technischen Güte- und Lieferbedingungen 
(TGL) geliefert wird, beträgt

8,— M kg (lose Ware).

(2) Für wertgeminderten' Bienenhonig sind entspre­
chende Preisabschläge zu vereinbaren.

§ 3 
Abfüllung

(1) Abfüllbetriebe, Betriebe der sozialistischen Land- 
und Forstwirtschaft und andere Bienenhalter, die Bie­
nenhonig abgefüllt liefern, haben einen Anspruch auf

0,20 M kg für 500 g Gläser
0,20 M kg für 450 g Gläser
0,35 M/kg für 250 g Gläser.

(2) Die staatlichen Aufkaufbetriebe stellen den Be­
trieben der sozialistischen Land- und Forstwirtschaft 
und anderen Bienenhaltern Kannen und Gläser, ein­
schließlich Deckel und Etiketten,'kostenlos zur Ver­
fügung. Sind Schäden am Leergut entstanden, die die 
Betriebe der sozialistischen Land- und Forstwirtschaft 
und andere Bienenhalter zu vertreten haben, oder wird 
Leergut nicht zurückgegeben, so ist dieses Verpak- 
kungsgut nach den geltenden Preisbestimmungen 
durch diese an die Aufkaufbetriebe zu bezahlen.

§ 4
Frachtstellung

(1) Für landwirtschaftliche Produktionsgenossen­
schaften (genossenschaftliche Produktion der LPG 
Typ I, II und III), gärtnerische Produktionsgenossen­
schaften (GPG), volkseigene und ihnen gleichgestellte 
Betriebe der Land- und Forstwirtschaft, Kooperations­
gemeinschaften, zwischenbetriebliche und zwischen­
genossenschaftliche Einrichtungen sowie für kirchen­
eigen bewirtschaftete Landwirtschaftsbetriebe versteht 
sich der Erzeugerpreis für den angelieferten Bienen­
honig ab Hof (durchschnittliche Entfernung der Pro­
duktionsstätten des Land- und Forstwirtschaftsbetrie­
bes bis zur vereinbarten Abnahmestelle) verladen.

(2) Für die Lieferungen von Bienenhonig aus der 
individuellen Produktion, einschließlich der Lieferun­
gen von den Mitgliedern der LPG und anderen Bienen­
haltern, versteht sich der Erzeugerpreis für Bienen­
honig frei vereinbarter Abnahmestelle des Aufkauf­
betriebes,


